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  Einnahmen   
  Verwaltungseinnahmen   
119 49 610 Vermischte Einnahmen 

Die Höhe der Einnahmen ist im Voraus nicht 
bekannt 

21.633,02
251.000,00

- 
- 

21.633,02 
251.000,00 

-229.366,98
- 

  Zw.S. Verwaltungseinnahmen 21.633,02
251.000,00

- 
- 

21.633,02 
251.000,00 

-229.366,98
- 

  Übrige Einnahmen   
235 02 253 Zuweisungen der Bundesagentur für Arbeit nach dem 

SGB III zur Förderung der Arbeitsaufnahme und zur 
Durchführung von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen 

- 
44.300,00

- 
- 

- 
44.300,00 

-44.300,00
- 

235 05 253 Zuweisungen aus Mitteln der Ausgleichsabgabe zur 
besonderen Förderung der Beschäftigung Schwer- 
Behinderter 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

281 01 691 Rückerstattung von Zuweisungen u. dgl. 
Die Höhe der Einnahmen ist im Voraus nicht 
bekannt 

- 
500.000,00

- 
- 

- 
500.000,00 

-500.000,00
- 

282 03 151 Zuwendung der Landesstiftung Baden-Württemberg 
gGmbH für die Förderlinie "Berufliche Bildung" 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Übrige Einnahmen - 
544.300,00

- 
- 

- 
544.300,00 

-544.300,00
- 

  Titelgruppen   
63  Fördermaßnahmen aus dem Gebäudeversicherungs- 

erlös für die Förderbereiche Ziffern 1. bis 10. (vgl. 
Erläuterungen bei den Ausgaben) 

Die Entnahmen werden entsprechend dem Aus-
zahlungsbedarf unter Berücksichtigung der Til-
gungseinnahmen aus dem Grundstock abgeru-
fen; vgl. die Mehrausgaben bei TG 63 

  

173 63 692 Darlehensrückflüsse von Gemeinden und Gemeinde- 
verbänden (zu Ziff. 3 vgl. Ausgaben 

522.918,81
- 

- 
- 

522.918,81 
- 

522.918,81
- 

356 63 950 Entnahme aus dem allgemeinen Grundstock (Unterteil 
Gebäudeversicherungserlös) 

Nicht mehr benötigte Mittel dürfen durch Rotabset-
zung von den Einnahmen an den Allgemeinen 
Grundstock -Unterteil Gebäudeversicherungserlös- 
zurückgeführt werden. 

2.524.345,08
- 

- 
- 

2.524.345,08 
- 

2.524.345,08
- 

  Summe Titelgruppe 63 3.047.263,89
- 

- 
- 

3.047.263,89 
- 

3.047.263,89
- 

71  Für Zwecke der Gewerbeförderung   
346 71 692 Zuweisungen aus dem EU-Strukturfonds - 

- 
- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 71 - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

75  Überbetriebliche Mittelstandsförderung und berufliche 
Bildung 

  

119 75 635 Vermischte Einnahmen 34.275,52
25.500,00

- 
- 

34.275,52 
25.500,00 

8.775,52
- 

125 75A 635 Betriebseinnahmen des Design Center Stuttgart und 
der Informationszentren Patente und Technik 

120.166,41
100.000,00

- 
- 

120.166,41 
100.000,00 

20.166,41
- 

125 75B 635 Betriebseinnahmen des Informationszentrums betrieb-
licher Umweltschutz 

31.083,00
21.000,00

- 
- 

31.083,00 
21.000,00 

10.083,00
- 

125 75C 635 Betriebseinnahmen des Informationszentrums Energie 30,00
12.000,00

- 
- 

30,00 
12.000,00 

-11.970,00
- 

282 75 635 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland - 
10.000,00

- 
- 

- 
10.000,00 

-10.000,00
- 

287 75 151 Zuschüsse der Europäischen Union 62.465,72
- 

- 
- 

62.465,72 
- 

62.465,72
- 

331 75 153 Zuweisungen für Investitionen vom Bund - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 75 248.020,65
168.500,00

- 
- 

248.020,65 
168.500,00 

79.520,65
- 

76  Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 3 - im 
Förderzeitraum 2000 bis 2006 

Die Höhe der eingehenden EU-Mittel kann im 
Voraus nur geschätzt werden 

  

381 76 252 Übertragung von EU-Mitteln des Europäischen So- 
zialfonds (ESF) - Ziel 3 - aus dem Einzelplan 09 

13.504.582,86
13.608.000,00

- 
- 

13.504.582,86 
13.608.000,00 

-103.417,14
- 

  Summe Titelgruppe 76 13.504.582,86
13.608.000,00

- 
- 

13.504.582,86 
13.608.000,00 

-103.417,14
- 
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78  Verbundforschungsprojekte aus Stiftungserträgen der 
Landesstiftung Baden-Württemberg gGmbH 

Die Einnahmen werden entsprechend dem er-
warteten Auszahlungsbedarf abgerufen; vgl. die 
Ausgaben bei TG 78 

  

282 78 165 Zuwendungen der Landesstiftung Baden-Württemberg 
gGmbH für Verbundforschungsprojekte 

1.928.059,31
- 

- 
- 

1.928.059,31 
- 

1.928.059,31
- 

  Summe Titelgruppe 78 1.928.059,31
- 

- 
- 

1.928.059,31 
- 

1.928.059,31
- 

80  Förderung der beruflichen Aufstiegsfortbildung 
Die Bundesmittel werden entsprechend dem 
Auszahlungsbedarf anteilig erstattet; vgl. die 
Mehrausgaben bei TG 80 

  

231 80 141 Zuschüsse des Bundes zur Fördung der Aufstiegs- 
fortbildung 

13.499.870,29
18.566.300,00

- 
- 

13.499.870,29 
18.566.300,00 

-5.066.429,71
- 

  Summe Titelgruppe 80 13.499.870,29
18.566.300,00

- 
- 

13.499.870,29 
18.566.300,00 

-5.066.429,71
- 

82  Zuwendung der Landesstiftung Baden-Württemberg 
gGmbH für die Förderlinie Frau und Beruf 

Die Einnahmen werden entsprechend dem er-
warteten Auszahlungsbedarf abgerufen; vgl. die 
Ausgaben bei TG 82 

  

282 82 151 Zuwendung der Landesstiftung Baden-Württemberg 
gGmbH für die Förderlinie Frau und Beruf Förderung 
der beruflichen Entwicklung von Frauen 

397.000,00
- 

- 
- 

397.000,00 
- 

397.000,00
- 

  Summe Titelgruppe 82 397.000,00
- 

- 
- 

397.000,00 
- 

397.000,00
- 

84  Betrieb Haus der Wirtschaft   
119 84 610 Vermischte Einnahmen 55,65

- 
- 
- 

55,65 
- 

55,65
- 

124 84 610 Einnahmen aus der Vermietung von Konferenz- und 
Ausstellungsräumen 

461.765,15
490.000,00

- 
- 

461.765,15 
490.000,00 

-28.234,85
- 

125 84 610 Sonstige Betriebseinnahmen 21.557,58
17.000,00

- 
- 

21.557,58 
17.000,00 

4.557,58
- 

  Summe Titelgruppe 84 483.378,38
507.000,00

- 
- 

483.378,38 
507.000,00 

-23.621,62
- 

85  Maßnahmen zur Förderung der internationalen Wirt- 
schaftsbeziehungen einschließlich europäischer 
Aktivitäten 

  

282 85 029 Sonstige Zuschüsse 80.453,58
- 

- 
- 

80.453,58 
- 

80.453,58
- 

  Summe Titelgruppe 85 80.453,58
- 

- 
- 

80.453,58 
- 

80.453,58
- 

95  Durchführung des EU Ziel-2-Programms, Teil Mann-
heim 

  

381 95 692 Übertragung von EU-Mitteln aus dem Einzelplan 08 24.597,61
35.000,00

- 
- 

24.597,61 
35.000,00 

-10.402,39
- 

  Summe Titelgruppe 95 24.597,61
35.000,00

- 
- 

24.597,61 
35.000,00 

-10.402,39
- 

  Gesamteinnahmen 33.234.859,59
33.680.100,00

- 
- 

33.234.859,59 
33.680.100,00 

-445.240,41
- 

  Ausgaben   
  Personalausgaben   
422 16 940 Versicherungsbeiträge für ausscheidende Beamte 110.860,90

400.000,00
- 
- 

110.860,90 
400.000,00 

-289.139,10
- 

427 52 253 Leistungen zur Förderung der Arbeitsaufnahme und 
zur Durchführung von Arbeitsbeschaffungsmaßnah-
men nach dem SGB III 

Die Mittel sind übertragbar. 

- 
73.900,00

- 
- 

- 
73.900,00 

-73.900,00
- 

427 53 253 Beschäftigungsentgelte aus Mitteln der Ausgleichs- 
abgabe nach dem Schwerbehindertengesetz für ent- 
lastende Personalmassnahmen 

Ausgaben sind bis zur Höhe der Einnahmen bei Tit. 
235 05 zulässig. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

429 01 253 Beschäftigungsentgelte zur Erleichterung der Beschäf-
tigung von Schwerbehinderten und ihnen gleichgestell-
te Menschen bei Landesbehörden 

- 
500,00

- 
- 

- 
500,00 

-500,00
- 

432 01 018 Versorgungsbezüge der Beamten und ihrer Hinterblie-
benen 

36.413.006,71
39.200.000,00

- 
- 

36.413.006,71 
39.200.000,00 

-2.786.993,29
- 

441 01 940 Beihilfen aufgrund der Beihilfeverordnung u. dgl. (ohne 
Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 

754.762,58
1.273.900,00

- 
- 

754.762,58 
1.273.900,00 

-519.137,42
- 
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443 01 940 Fürsorgemaßnahmen 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 

110,06
13.800,00

- 
- 

110,06 
13.800,00 

-13.689,94
- 

446 01 018 Beihilfen auf Grund der Beihilfeverordnung u.dgl. 
(Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 

4.398.865,67
5.200.000,00

- 
- 

4.398.865,67 
5.200.000,00 

-801.134,33
- 

446 21 018 Beihilfen zu den Kosten der Pflege auf Grund der 
Beihilfeverordnung u.dgl. (Versorgungsempfänger) 

Ersätze fließen den Mitteln zu. 
Gedeckt durch die globale Mehrausgabe bei 
1212.46101 bzw. die gegenseitige Deckungsfä-
higkeit (vgl. § 6 Abs. 1 Nrn. 4.1 bis 4.3 StHG 
2005/06) 

915.801,49
830.000,00

- 
- 

915.801,49 
830.000,00 

85.801,49
- 

459 01 940 Ersatz von Sachschäden an Beamte und Richter, so- 
weit die Leistungen nicht i.R. der Unfallfürsorge ge-
währt werden, sowie an Angestellte und Arbeiter 

- 
3.300,00

- 
- 

- 
3.300,00 

-3.300,00
- 

462 01 989 Globale Minderausgaben für Personalausgaben 
Vgl. Nr. 4.3 des Abschlussberichts. Die Erwirt-
schaftung der globalen Minderausgabe erfolgte 
durch die Stelleneinsparungen 2006 nach § 2 
StHG 2005/06 

- 
-1.180.000,00

- 
- 

- 
-1.180.000,00 

1.180.000,00
- 

  Zw.S. Personalausgaben 42.593.407,41
45.815.400,00

- 
- 

42.593.407,41 
45.815.400,00 

-3.221.992,59
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben   
525 21 155 Maßnahmen für die berufliche Weiterqualifizierung der 

Bediensteten 
74.121,17
96.600,00

- 
- 

74.121,17 
96.600,00 

-22.478,83
- 

526 11 011 Kosten für Sachverständige 
Die Mittel sind übertragbar. 

46.800,28
136.000,00

- 
- 

46.800,28 
136.000,00 

-89.199,72
- 

526 22 649 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten und ähnlichen 
Ausschüssen 

- 
300,00

- 
- 

- 
300,00 

-300,00
- 

529 02 422 Aufwendungen zur Durchführung Überregionaler 
Konferenzen und Veranstaltungen 

Tit. 529 02, 531 02 und Kap. 0701 Tit. 531 01 sind 
gegenseitig deckungsfähig. 

3.179,38
4.900,00

- 
- 

3.179,38 
4.900,00 

-1.720,62
- 

529 10 012 Für Aufwendungen bei Amtseinführungen und Verab- 
schiedungen von Behördenleitern 

- 
300,00

- 
- 

- 
300,00 

-300,00
- 

531 02 013 Für sonstige Öffentlichkeitsarbeit 
Die Mittel sind übertragbar. Tit. 531 02, 529 02 und 
Kap. 0701 Tit. 531 01 sind gegenseitig deckungs-
fähig. 

1.411,71
6.800,00

- 
- 

1.411,71 
6.800,00 

-5.388,29
- 

534 01 062 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 
Mehrausgaben sind gegen Einsparung bei Tit.Gr. 
74 zulässig. 

196.363,62
355.100,00

- 
- 

196.363,62 
355.100,00 

-158.736,38
- 

534 05 254 Durchführung des Arbeitssicherheitsgesetzes 5.567,86
14.600,00

- 
- 

5.567,86 
14.600,00 

-9.032,14
- 

541 02 011 Aufwendungen für die Wirtschaftsministerkonferenz - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

547 02 011 Sachaufwand für die Verleihung der Wirtschaftsme- 
daille des Landes Baden-Württemberg 

Umsetzung 3.400,00 EUR von 1209.51801 

10.372,72
8.800,00

- 
- 

10.372,72 
8.800,00 

1.572,72
- 

547 04 029 APL 
Grenzüberschr. Projekte aus Erträgen der Landesstif-
tung Baden-Württemberg gGmbH 

37.500,00
- 

- 
- 

37.500,00 
- 

37.500,00
37.500,00

547 05 151 Maßnahmen zur Förderung der beruflichen Bildung 
aus Erträgen der Landesstiftung Baden-Württemberg 
gGmbH 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

549 01 989 Globale Minderausgabe für sächliche Verwaltungs- 
ausgaben 

Über die Erwirtschaftung der globalen Minder-
ausgabe wurde ein Nachweis erstellt 

- 
-187.000,00

- 
- 

- 
-187.000,00 

187.000,00
- 

  Zw.S. Sächliche Verwaltungsausgaben 375.316,74
436.400,00

- 
- 

375.316,74 
436.400,00 

-61.083,26
37.500,00

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen)   
632 02 011 Anteil des Landes an den Kosten des Landes Berlin 

für die Verkehrs- und Wirtschaftsministerkonferenz 
Die Mittel sind übertragbar. 

19.475,44
24.000,00

- 
- 

19.475,44 
24.000,00 

-4.524,56
- 

633 01 012 Zuschüsse an die Regionalverbände und den Verband 
Region Stuttgart 

1.819.013,11
1.828.000,00

- 
- 

1.819.013,11 
1.828.000,00 

-8.986,89
- 

633 02 422 Zusätzliche Zuschüsse an Regionalverbände für die 
grenzüberschreitende Raumplanung 

88.720,67
90.000,00

- 
- 

88.720,67 
90.000,00 

-1.279,33
- 

633 03 187 Zuschüsse an die Stadt Baden-Baden für das Fest-
spielhaus 

2.556.459,41
2.557.000,00

- 
- 

2.556.459,41 
2.557.000,00 

-540,59
- 

662 01 692 Schuldendiensthilfe an die Projektgesellschaft Neue 
Messe 

Die Mittel sind übertragbar. 

30.950.000,00
30.950.000,00

- 
- 

30.950.000,00 
30.950.000,00 

- 
- 



Wirtschaftsministerium  
0702 Allgemeine Bewilligungen  
   
   
 
Titel 
Titel-
gruppe 

FKZ
 
Zweckbestimmung 

Haushaltsvermerk 
Erläuterung 

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 

 
verbliebene Haus-

haltsreste oder 
Vorgriffe 

 
HHR oder Vorgriffe

aus dem Vorjahr 
EUR 

 
Summen 
Spalten 
4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis 

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
 

- 378 - 
 

684 01 649 Zuschüsse für Zwecke der Verbraucheraufklärung 1.661.000,00
1.661.000,00

- 
- 

1.661.000,00 
1.661.000,00 

- 
- 

685 01 635 Zuschuss an das Deutsche Handwerksinstitut Berlin 142.870,84
145.000,00

- 
- 

142.870,84 
145.000,00 

-2.129,16
- 

685 11 171 Zuschuss an das Institut für Angewandte Wirt- schafts-
forschung in Tübingen 

292.000,00
292.000,00

- 
- 

292.000,00 
292.000,00 

- 
- 

685 49 610 Mitgliedsbeiträge an Verbände, Vereine, Gesell- 
schaften, Organisationen u. dgl. 

5.803,82
7.100,00

- 
- 

5.803,82 
7.100,00 

-1.296,18
- 

  Zw.S. Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investi-
tionen) 

37.535.343,29
37.554.100,00

- 
- 

37.535.343,29 
37.554.100,00 

-18.756,71
- 

  Ausgaben für Investitionen   
892 02 692 Zuschüsse für Investitionen baden- württembergischer 

Messegesellschaften 
HHR in 2007 i.H.v. 4.057.298,72 EUR b. 
0707.89273 

1.353.070,00
3.000.000,00

4.057.298,72
2.410.368,72

5.410.368,72 
5.410.368,72 

- 
- 

  Zw.S. Ausgaben für Investitionen 1.353.070,00
3.000.000,00

4.057.298,72
2.410.368,72

5.410.368,72 
5.410.368,72 

- 
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben   
972 10 989 Globale Minderausgabe für den Einzelplan 07 

Über die Erwirtschaftung der globalen Minder-
ausgabe wurde ein Nachweis erstellt 

- 
-11.331.000,00

- 
- 

- 
-11.331.000,00 

11.331.000,00
- 

981 01 990 Ausgaben für gebührenpflichtige Leistungen des 
Statistischen Landesamts 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Zw.S. Besondere Finanzierungsausgaben - 
-11.331.000,00

- 
- 

- 
-11.331.000,00 

11.331.000,00
- 

  Titelgruppen   
61  Abfindungen und Übergangsgelder 

Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
  

425 61 940 Abfindungen und Übergangsgelder für Angestellte - 
15.000,00

- 
- 

- 
15.000,00 

-15.000,00
- 

426 61 940 Abfindungen und Übergangsgelder für Arbeiter - 
2.000,00

- 
- 

- 
2.000,00 

-2.000,00
- 

  Summe Titelgruppe 61 - 
17.000,00

- 
- 

- 
17.000,00 

-17.000,00
- 

62  Jubiläumsgaben und -zuwendungen 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 

  

422 62 940 Jubiläumszuwendungen für Beamte (und Richter) 7.200,00
10.900,00

- 
- 

7.200,00 
10.900,00 

-3.700,00
- 

425 62 940 Jubiläumszuwendungen für Angestellte 2.863,25
6.500,00

- 
- 

2.863,25 
6.500,00 

-3.636,75
- 

426 62 940 Jubiläumszuwendungen für Arbeiter 306,78
700,00

- 
- 

306,78 
700,00 

-393,22
- 

  Summe Titelgruppe 62 10.370,03
18.100,00

- 
- 

10.370,03 
18.100,00 

-7.729,97
- 

63  Fördermaßnahmen aus dem Gebäudeversicherungs- 
erlös für die Förderbereiche Ziffern 1. bis 10. (vgl. 
Erläuterungen) 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Ausgaben sind in Höhe 
der Einnahmen bei Tit. 356 63 und Tit. 173 63 zu-
lässig. 

  

429 63 691 Personalaufwand (zu 1.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

547 63 691 Sachaufwand (zu 1.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

661 63A 691 Zuschüsse an die Landeskreditbank zur Darlehens 
Verbilligung sowie an Risiko-Kapitalbeteiligungs- 
Gesellschaften (zu 1.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

661 63B 692 Zinszuschüsse zur Verbilligung von Darlehen für den 
Grunderwerb und die Erschliessung für von Gewerbe-
gebieten (zu 3.) 

Das Land findet die Landeskreditbank für den er-
warteten Zinsaufwand im Voraus ab. Zuschüsse im 
Rahmen dieser Zweckbestimmung dürfen auch ne-
ben Finanzhilfen aus anderen zweckentsprechen-
den Bewilligungen des Staatshaushaltsplans ge-
währt werden (§ 35 LHO). Aus den Mitteln können 
auch Verwaltungskostenbeiträge an die Landes-
kreditbank gezahlt werden. 

1.649.131,35
- 

- 
- 

1.649.131,35 
- 

1.649.131,35
- 
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- 379 - 
 

661 63C 627 Zinszuschüsse des Landes an die Landeskreditbank 
zur Verbilligung von Darlehen für Maßnahmen zur 
rationellen Energieverwendung 

Das Land findet die Landeskreditbank für den er-
warteten Zinsaufwand der Darlehensbewilligungen 
im Voraus ab. Aus den Mitteln können auch Ver-
waltungskostenbeiträge an die Landeskreditbank 
gezahlt werden. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63A 691 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 1.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63B 171 Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 2.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63C 691 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 4.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63D 692 Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 10.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

685 63E 692 Zuschüsse für laufende Zwecke (zu 3.) 1.438.132,54
- 

- 
- 

1.438.132,54 
- 

1.438.132,54
- 

822 63 692 Grunderwerb für sonstige Zwecke (zu 6.) 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert 
sich mit Einwilligung des Finanzministeriums um 
die Mehr- oder Minderausgaben bei Tit. 831 63. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

831 63 692 Zuführung als Kapitaleinlage an eine zu gründende 
Projektgesellschaft -neue Messe Stuttgart- (zu 6.) 

Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert 
sich mit Einwilligung des Finanzministeriums um 
die Mehr- oder Minderausgaben bei Tit. 822 63. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

853 63 692 Darlehen für den Grunderwerb und die Erschliessung 
von Gewerbegebieten (zu 3.) 

Die Mittel werden von der Landeskreditbank ver-
waltet. Aus den Mitteln können auch Verwaltungs-
kostenbeiträge der Landeskreditbank gezahlt wer-
den. Darlehen im Rahmen dieser Zweckbestim-
mung dürfen auch neben Finanzhilfen aus anderen 
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gewährt werden (§ 35 LHO). Aus-
gaben zu Nr. 3 können im Rahmen der bei Tit. 661 
63 etatisierten Kassenmittel auch vor dem erwarte-
ten Rückfluss aus Darlehensrückzahlungen geleis-
tet werden. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

883 63 692 Zuschüsse für Investitionen an Gemeinden und Ge-
meindeverbände (zu 5.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

892 63A 691 Zuschüsse für Investitionen an gewerbliche Unter-
nehmen (zu 1.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

892 63B 692 Zuschüsse zur Verlegung der Messe Friedrichshafen 
(zu 8.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

893 63A 171 Zuschüsse für Investitionen (zu 2.) -40.000,00
- 

- 
- 

-40.000,00 
- 

-40.000,00
- 

893 63B 171 Zuschüsse für Investitionen (zu 4.) - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

894 63 124 Förderung des Projekts -International School Of 
Stuttgart (ISS)- (zu 9.) 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 63 3.047.263,89
- 

- 
- 

3.047.263,89 
- 

3.047.263,89
- 

67  Kosten des Hauptpersonalrats (und der Bezirks- 
personalräte) sowie der Haupt- (und Bezirks-) Vertrau-
ensleute der Schwerbehinderten 

Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 

  

527 67 011 Reisekosten 3.310,45
12.300,00

- 
- 

3.310,45 
12.300,00 

-8.989,55
- 

546 67 011 Sonstiger Sachaufwand - 
400,00

- 
- 

- 
400,00 

-400,00
- 

  Summe Titelgruppe 67 3.310,45
12.700,00

- 
- 

3.310,45 
12.700,00 

-9.389,55
- 

69  Aufwand für Informationstechnik   
711 69 871 Bauliche Aufwendungen in bestehenden Gebäuden 

zur Einführung der IuK-Technik 
Ersätze fließen den Mitteln zu. 

36.216,40
38.200,00

- 
- 

36.216,40 
38.200,00 

-1.983,60
- 

  Summe Titelgruppe 69 36.216,40
38.200,00

- 
- 

36.216,40 
38.200,00 

-1.983,60
- 
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71  Für Zwecke der Gewerbeförderung 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht sich um die Einnahmen bei Tit. 346 71. 
Finanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung 
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen 
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gegeben werden (§ 35 LHO). 

  

526 71 691 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. dgl. 4.653,81
87.100,00

- 
- 

4.653,81 
87.100,00 

-82.446,19
- 

542 71 635 Aufwendungen für Handwerks- und Mittelstands- 
politische Veranstaltungen 

- 
9.600,00

- 
- 

- 
9.600,00 

-9.600,00
- 

547 71 691 Sonstiger Sachaufwand 31.399,18
- 

- 
- 

31.399,18 
- 

31.399,18
- 

661 71 691 Zuschuss des Landes an die MBG Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Baden-Württemberg GmbH 
zur Verbilligung von Kapitalbeteiligungen 

417.685,35
800.000,00

- 
- 

417.685,35 
800.000,00 

-382.314,65
- 

685 71 699 Zuschüsse für laufende Zwecke - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

883 71 692 Zuschüsse für Investitionen an Gemeinden und Ge-
meindeverbände 

HHR in 2007 i.H.v. 1.779.755,74 EUR b. 
0708.88395 

- 
1.010.800,00

1.779.755,74
768.955,74

1.779.755,74 
1.779.755,74 

- 
- 

891 71 691 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unterneh-
men sowie sonstige Investitionsträger 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

892 71 691 Zuschüsse für Investitionen an gewerbliche Unter-
nehmen 

Die Mittel werden von der Landeskreditbank ver-
waltet. 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

981 71 990 Zuschüsse an wissenschaftliche Institute u. dgl. des 
Landes 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 71 453.738,34
1.907.500,00

1.779.755,74
768.955,74

2.233.494,08 
2.676.455,74 

-442.961,66
- 

72  Förderung des Dienstleistungssektors 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. 

  

526 72 649 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. dgl. - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

547 72 649 Sonstiger Sachaufwand 30.504,68
106.100,00

- 
- 

30.504,68 
106.100,00 

-75.595,32
- 

685 72 649 Zuschüsse zu Maßnahmen im Dienstleistungsbereich 55.400,00
75.000,00

- 
- 

55.400,00 
75.000,00 

-19.600,00
- 

893 72 649 Zuschüsse für Investitionsvorhaben - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

981 72 649 Zuschüsse an wissenschaftliche Institute und Einrich-
tungen 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 72 85.904,68
181.100,00

- 
- 

85.904,68 
181.100,00 

-95.195,32
- 

73  Tourismusförderung 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel (ohne 
Titel 883 73) sind gegenseitig deckungsfähig. Fi-
nanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung 
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen 
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gewährt werden (§ 35 LHO). 

  

526 73 650 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten, Für Sachver-
ständige, Gutachten u. dgl. 

61.348,94
- 

- 
- 

61.348,94 
- 

61.348,94
- 

527 73 650 Dienstreisen 127,64
- 

- 
- 

127,64 
- 

127,64
- 

547 73 650 Sonstiger Sachaufwand 784,77
- 

- 
- 

784,77 
- 

784,77
- 

686 73 650 Zuschüsse für Werbemaßnahmen und Absatzförde-
rung 

4.398.170,05
3.730.000,00

- 
242.730,97

4.398.170,05 
3.972.730,97 

425.439,08
- 

883 73 650 Zuschüsse für Investitionen an Gemeinden und Ge-
meindeverbände 

Mehrausgaben sind gegen Einsparung bei Tit. 686 
73, 892 73 und 981 73 zulässig. Es dürfen auch 
Zuschüsse an Gemeinden zur Weiterleitung an öf-
fentliche Unternehmen gewährt werden. 
HHR in 2007 i.H.v. 4.936.126,46 EUR b. 
0710.88373 

4.300.000,00
6.130.000,00

4.936.126,46
3.106.126,46

9.236.126,46 
9.236.126,46 

- 
- 

891 73 650 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Unterneh-
men sowie sonstige Investitionsträger 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 
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892 73 650 Zuschüsse für Investitionen an private Unternehmen 
HHR in 2007 i.H.v. 1.710.837,63 EUR b. 
0710.89273 

121.375,24
700.000,00

1.710.837,63
1.569.913,30

1.832.212,87 
2.269.913,30 

-437.700,43
- 

981 73 650 Zuschüsse an wissenschaftliche Institute u. dgl. des 
Landes 

50.000,00
100.000,00

- 
- 

50.000,00 
100.000,00 

-50.000,00
- 

  Summe Titelgruppe 73 8.931.806,64
10.660.000,00

6.646.964,09
4.918.770,73

15.578.770,73 
15.578.770,73 

- 
- 

74  Für Zwecke der wirtschaftsnahen Forschung und 
technischen Entwicklung 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Tit.Gr. 74 und 79 
sind gegenseitig deckungsfähig. Ausgaben im 
Rahmen dieser Zweckbestimmung dürfen auch ne-
ben Ausgaben aus anderen zweckentsprechenden 
Bewilligungen des Staatshaushaltsplans geleistet 
werden (§ 35 LHO). 

  

526 74 169 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten, für Sachver-
ständige u. dgl. 

1.318,22
28.000,00

- 
- 

1.318,22 
28.000,00 

-26.681,78
- 

531 74 169 Veröffentlichungen und sonstige Öffentlichkeitsarbeit 
Veröffentlichungen und sonstiges Informationsma-
terial können an Dritte unentgeltlich oder gegen 
ermäßigtes Entgelt abgegeben werden. 

6.960,00
16.400,00

- 
- 

6.960,00 
16.400,00 

-9.440,00
- 

547 74 169 Sonstiger Sachaufwand 75.884,70
190.000,00

- 
- 

75.884,70 
190.000,00 

-114.115,30
- 

683 74 169 Zuschüsse an private Unternehmen 
Die Mittel werden für ein Teilprogramm von der 
Landeskreditbank verwaltet. Aus den Mitteln kön-
nen auch Verwaltungskostenbeiträge an die Lan-
deskreditbank gezahlt werden. 

-23.476,71
- 

- 
- 

-23.476,71 
- 

-23.476,71
- 

685 74 165 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche Einrich-
tungen 

3.610.834,09
3.300.000,00

- 
- 

3.610.834,09 
3.300.000,00 

310.834,09
- 

686 74 165 Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke 308.058,00
214.700,00

- 
- 

308.058,00 
214.700,00 

93.358,00
- 

893 74 165 Zuschüsse für Investitionen an Sonstige -38.402,43
- 

- 
- 

-38.402,43 
- 

-38.402,43
- 

894 74 165 Zuschüsse für Investitionen an öffentliche Einrichtun-
gen 

85.275,39
100.000,00

- 
- 

85.275,39 
100.000,00 

-14.724,61
- 

981 74 169 Zuschüsse an wissenschaftliche Institute u. dgl. des 
Landes 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 74 4.026.451,26
3.849.100,00

- 
- 

4.026.451,26 
3.849.100,00 

177.351,26
- 

75  Überbetriebliche Mittelstandsförderung und berufliche 
Bildung 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- o-
der Wenigereinnahmen bei der Tit.Gr. 75.  

  

429 75 151 Personalaufwand 193.716,00
- 

- 
- 

193.716,00 
- 

193.716,00
- 

526 75 151 Kosten für Mitglieder von Fachbeiräten, für Sachver-
ständige u. dgl. 

9.642,52
10.000,00

- 
- 

9.642,52 
10.000,00 

-357,48
- 

527 75 151 Dienstreisen 22.000,80
- 

- 
- 

22.000,80 
- 

22.000,80
- 

531 75 151 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 44.415,03
130.000,00

- 
- 

44.415,03 
130.000,00 

-85.584,97
- 

534 75 151 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 221.578,42
170.000,00

- 
- 

221.578,42 
170.000,00 

51.578,42
- 

546 75 151 Sonstiger Sachaufwand 
HHR in 2007 i.H.v. 338.600,00 EUR b. 0710.54675 

-118.244,70
220.400,00

338.600,00
- 

220.355,30 
220.400,00 

-44,70
- 

547 75A 635 Sachaufwand für das Design Center Stuttgart und die 
Informationszentren Patente und Technik 

399.283,92
482.500,00

- 
- 

399.283,92 
482.500,00 

-83.216,08
- 

547 75B 635 Sachaufwand für das Informationszentrum betriebli-
cher Umweltschutz 

102.846,11
62.100,00

- 
- 

102.846,11 
62.100,00 

40.746,11
- 

547 75C 635 Sachaufwand für das Informationszentrum Energie 91.185,01
119.700,00

- 
- 

91.185,01 
119.700,00 

-28.514,99
- 

682 75 252 Zuschüsse für die Kontaktstellen "Frau und Beruf" 857.403,03
900.000,00

- 
- 

857.403,03 
900.000,00 

-42.596,97
- 

683 75 151 Zuschüsse für Maßnahmen zur Verbesserung der 
Ausbildungssituation 

364.110,79
301.700,00

- 
- 

364.110,79 
301.700,00 

62.410,79
- 

684 75 151 Zuschüsse für internationale Maßnahmen der Berufs-
bildung 

87.342,67
69.000,00

- 
31.000,00

87.342,67 
100.000,00 

-12.657,33
- 

685 75 155 Zuschüsse für laufende Massnahmen 7.718.591,26
7.630.000,00

- 
- 

7.718.591,26 
7.630.000,00 

88.591,26
- 



Wirtschaftsministerium  
0702 Allgemeine Bewilligungen  
   
   
 
Titel 
Titel-
gruppe 

FKZ
 
Zweckbestimmung 

Haushaltsvermerk 
Erläuterung 

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 

 
verbliebene Haus-

haltsreste oder 
Vorgriffe 

 
HHR oder Vorgriffe

aus dem Vorjahr 
EUR 

 
Summen 
Spalten 
4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis 

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
 

- 382 - 
 

686 75 153 Zuschüsse für lfd. Zwecke 4.167.489,44
4.449.300,00

- 
- 

4.167.489,44 
4.449.300,00 

-281.810,56
- 

812 75 635 Erwerb von Maschinen, Geräten, Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

- 
10.000,00

- 
- 

- 
10.000,00 

-10.000,00
- 

893 75 153 Zuschüsse für Investitionen 273.751,49
1.600.000,00

- 
- 

273.751,49 
1.600.000,00 

-1.326.248,51
- 

  Summe Titelgruppe 75 14.435.111,79
16.154.700,00

338.600,00
31.000,00

14.773.711,79 
16.185.700,00 

-1.411.988,21
- 

76  Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 3 - im 
Förderzeitraum 2000 bis 2006 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Finanzhilfen im Rah-
men dieser Zweckbestimmung dürfen auch neben 
Zuschüssen aus anderen zweckentsprechenden 
Bewilligungen des Staatshaushaltsplans gegeben 
werden (§ 35 LHO). Die Ausgabeermächtigung er-
höht oder vermindert sich um die zweckgebunde-
nen Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 381 76. 
Darüber hinaus sind Mehrausgaben bis zur Höhe 
der zwischen EU-Kommission, Bund und Land ver-
einbarten jährlichen Mittelkontingente zulässig und 
wie ein Vorgriff nachzuweisen. 

  

429 76 252 Personalaufwand 188.671,36
200.000,00

- 
- 

188.671,36 
200.000,00 

-11.328,64
- 

547 76 252 Sächliche Verwaltungsausgaben 55.815,51
- 

- 
- 

55.815,51 
- 

55.815,51
- 

685 76 252 Zuschüsse für laufende Zwecke (ESF-Mittel) 
Vorgriff in 2007 i.H.v. 5.115.881,98 EUR b. 
0710.68576 

16.773.145,61
13.508.000,00

-5.115.881,98
-1.725.075,80

11.657.263,63 
11.782.924,20 

-125.660,57
5.115.881,98

686 76 252 Zuschüsse für laufende Zwecke (Kofinanzierungs- 
anteil Land) 

HHR in 2007 i.H.v. 1.200.000,00 EUR b. 
0710.68676 

-2.827.424,17
4.004.500,00

1.200.000,00
501.221,76

-1.627.424,17 
4.505.721,76 

-6.133.145,93
- 

  Summe Titelgruppe 76 14.190.208,31
17.712.500,00

-3.915.881,98
-1.223.854,04

10.274.326,33 
16.488.645,96 

-6.214.319,63
5.115.881,98

77  Förderung von Maßnahmen zur Verbesserung der 
Ener- gieversorgung und -einsparung, zur Rohstoffsi-
cher- ung und zur nachhaltigen Wirtschaftsentwicklung 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Finanzhilfen im Rah-
men dieser Zweckbestimmung dürfen auch neben 
Zuschüssen aus anderen zweckentsprechenden 
Bewilligungen des Staatshaushaltsplans gewährt 
werden (§ 35 LHO). 

  

526 77 622 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. dgl. 9.789,49
21.000,00

- 
- 

9.789,49 
21.000,00 

-11.210,51
- 

531 77 622 Veröffentlichungen und sonstige Öffentlichkeitsarbeit 
Veröffentlichungen und sonstiges Informationsma-
terial können an Dritte unentgeltlich oder gegen 
ermäßigtes Entgelt abgegeben werden.  

12.609,41
90.000,00

- 
- 

12.609,41 
90.000,00 

-77.390,59
- 

547 77 622 Sonstiger Sachaufwand 1.526,98
50.000,00

- 
- 

1.526,98 
50.000,00 

-48.473,02
- 

683 77 622 Zuschüsse für laufende Zwecke an private Unterneh-
men 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

686 77 622 Zuschüsse für laufende Massnahmen - 
18.000,00

- 
- 

- 
18.000,00 

-18.000,00
- 

893 77 622 Zuschüsse für Investitionen 
Die Inanspruchnahme der Mittel für die Förderung 
der Brennstoffzellentechnik im 
Haushaltsjahr 2005 bis zu ............150.000 EUR 
Haushaltsjahr 2006 bis zu ............200.000 EUR 
bedarf der Einwilligung des Wirtschaftsausschus-
ses und federführend des Finanzausschusses des 
Landtags. 

Umsetzung 1.000.000,00 EUR nach 
1002.89385 

428.874,90
2.400.000,00

- 
- 

428.874,90 
2.400.000,00 

-1.971.125,10
- 

  Summe Titelgruppe 77 452.800,78
2.579.000,00

- 
- 

452.800,78 
2.579.000,00 

-2.126.199,22
- 

78  Verbundforschungsprojekte aus Stiftungserträgen der 
Landesstiftung Baden-Württemberg gGmbH 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- o-
der Wenigereinnahmen bei Tit. 282 78. 
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Titel-
gruppe 

FKZ
 
Zweckbestimmung 

Haushaltsvermerk 
Erläuterung 

 
Titelsumme 

(IST) 
 
 

Haushalts- 
betrag 
EUR 

 
verbliebene Haus-

haltsreste oder 
Vorgriffe 

 
HHR oder Vorgriffe

aus dem Vorjahr 
EUR 

 
Summen 
Spalten 
4 und 5 

 
 
 

EUR 

 
Rechnungsergebnis 

gegenüber Soll  
(Saldo Sp. 6) 

 
Üpl. und apl. Ausga-

ben, Vorgriffe 
EUR 

1 2 3 4 5 6 7 
 

- 383 - 
 

534 78 165 Aufträge zur Durchführung von Verbundforschungs- 
projekten 

Aus den Mitteln können auch Verwaltungskosten 
gezahlt werden. 
HHR in 2007 i.H.v. 68.753,67 EUR b. 0708.53478 

1.266.036,50
- 

68.753,67
175.492,41

1.334.790,17 
175.492,41 

1.159.297,76
- 

981 78 165 Verbundforschungsaufträge an Universitäten U.dgl . 768.761,55
- 

- 
- 

768.761,55 
- 

768.761,55
- 

  Summe Titelgruppe 78 2.034.798,05
- 

68.753,67
175.492,41

2.103.551,72 
175.492,41 

1.928.059,31
- 

79  Forschungseinrichtungen für neue Technologien 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Tit.Gr. 74 und 79 
sind gegenseitig deckungsfähig. Ausgaben im 
Rahmen dieser Zweckbestimmung dürfen neben 
Ausgaben aus anderen zweckentsprechenden Be-
willigungen des Staatshaushaltsplans geleistet 
werden (Par. 35 LHO). 

  

685 79 165 Zuschüsse zu den Betriebskosten 14.847.955,09
16.670.000,00

- 
- 

14.847.955,09 
16.670.000,00 

-1.822.044,91
- 

894 79 165 Zuschüsse für Investitionen 
HHR in 2007 i.H.v. 500.000,00 EUR b. 0708.89479 

1.085.467,18
2.100.000,00

500.000,00
500.000,00

1.585.467,18 
2.600.000,00 

-1.014.532,82
- 

  Summe Titelgruppe 79 15.933.422,27
18.770.000,00

500.000,00
500.000,00

16.433.422,27 
19.270.000,00 

-2.836.577,73
- 

80  Förderung der beruflichen Aufstiegsfortbildung 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- o-
der Wenigereinnahmen bei Tit. 231 80. 

  

547 80 141 Sonstiger Sachaufwand 79.017,24
166.300,00

- 
- 

79.017,24 
166.300,00 

-87.282,76
- 

671 80 141 Erstattungen an die KfW-Bankengruppe (KfW) 1.292.696,78
1.144.400,00

- 
- 

1.292.696,78 
1.144.400,00 

148.296,78
- 

681 80 141 Zuschüsse im Rahmen der Aufstiegsfortbildung 17.307.525,99
23.802.900,00

- 
- 

17.307.525,99 
23.802.900,00 

-6.495.374,01
- 

  Summe Titelgruppe 80 18.679.240,01
25.113.600,00

- 
- 

18.679.240,01 
25.113.600,00 

-6.434.359,99
- 

81  Entwicklungszusammenarbeit 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. 

  

526 81 023 Kosten für Sachverständige u. dgl. 17.685,56
11.800,00

- 
- 

17.685,56 
11.800,00 

5.885,56
- 

527 81 023 Dienstreisen in Entwicklungsländer 6.239,32
19.200,00

- 
- 

6.239,32 
19.200,00 

-12.960,68
- 

531 81 023 Entwicklungspolitische Informations- und Bildungs- 
arbeit 

-8.556,20
28.900,00

- 
- 

-8.556,20 
28.900,00 

-37.456,20
- 

534 81 023 Dienstleistungen Dritter u. dgl. - 
3.900,00

- 
- 

- 
3.900,00 

-3.900,00
- 

547 81 023 Sonstiger Sachaufwand 16.039,84
6.000,00

- 
- 

16.039,84 
6.000,00 

10.039,84
- 

683 81 023 Zuschüsse an gewerbliche Unternehmen - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

686 81A 023 Zuschüsse für Maßnahmen der Entwicklungs- zu-
sammenarbeit 

117.970,26
20.000,00

- 
- 

117.970,26 
20.000,00 

97.970,26
- 

687 81 023 Zusammenarbeit mit Entwicklungsländern 191.984,25
350.000,00

- 
261.296,48

191.984,25 
611.296,48 

-419.312,23
- 

698 81 023 Beitrag zur Stiftung "Entwicklungszusammenarbeit 
Baden-Württemberg" 

819.450,75
255.700,00

- 
- 

819.450,75 
255.700,00 

563.750,75
204.017,30

896 81 023 Zuschüsse für Investitionen im Ausland - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

  Summe Titelgruppe 81 1.160.813,78
695.500,00

- 
261.296,48

1.160.813,78 
956.796,48 

204.017,30
204.017,30

82  Maßnahmen zur Förderung der beruflichen Entwick-
lung von Frauen aus Erträgen der Landesstiftung 
Baden-Württemberg gGmbH 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht oder vermindert sich um die Mehr- o-
der Wenigereinnahmen bei Titel 282 82. 

  

429 82 151 Personalaufwand 64.224,81
- 

- 
- 

64.224,81 
- 

64.224,81
- 

547 82 151 Sächlicher Verwaltungsaufwand 
Vorgriff in 2007 i.H.v. 14.278,55 EUR b. 
0708.54782 

261.925,07
- 

-14.278,55
-85.128,67

247.646,52 
-85.128,67 

332.775,19
14.278,55
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- 384 - 
 

  Summe Titelgruppe 82 326.149,88
- 

-14.278,55
-85.128,67

311.871,33 
-85.128,67 

397.000,00
14.278,55

84  Betrieb Haus der Wirtschaft 
Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht oder verringert sich um die Mehr- oder 
Wenigereinnahmen bei Tit.Gr. 84. 

  

429 84 610 Personalaufwand 144.366,45
361.000,00

- 
- 

144.366,45 
361.000,00 

-216.633,55
- 

547 84 610 Sächliche Verwaltungsausgaben 350.607,15
323.600,00

- 
98.751,53

350.607,15 
422.351,53 

-71.744,38
- 

811 84 610 Erwerb von Dienstfahrzeugen u. dgl. - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

812 84 610 Erwerb von Maschinen, Geräten,  Ausstattungs- und 
Ausrüstungsgegenständen u. dgl. 

84.365,60
3.900,00

- 
- 

84.365,60 
3.900,00 

80.465,60
- 

  Summe Titelgruppe 84 579.339,20
688.500,00

- 
98.751,53

579.339,20 
787.251,53 

-207.912,33
- 

85  Maßnahmen zur Förderung der internationalen Wirt- 
schaftsbeziehungen einschließlich europäischer 
Aktivitäten 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. Die Ausgabeermächti-
gung erhöht sich um die Einnahmen bei Tit. 282 85. 

  

526 85 029 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. dgl. 19.491,61
4.800,00

- 
- 

19.491,61 
4.800,00 

14.691,61
- 

527 85 029 Dienstreisen 46.404,33
57.800,00

- 
- 

46.404,33 
57.800,00 

-11.395,67
- 

531 85 691 Werbemaßnahmen für Unternehmensansiedlung und -
kooperation 

535.670,18
675.500,00

- 
- 

535.670,18 
675.500,00 

-139.829,82
- 

534 85 029 Dienstleistungen Dritter u. dgl. 413.799,11
183.800,00

- 
- 

413.799,11 
183.800,00 

229.999,11
- 

547 85 029 Sonstiger Sachaufwand 110.448,66
185.500,00

- 
- 

110.448,66 
185.500,00 

-75.051,34
- 

632 85 692 Zuschüsse zur Abwicklung von Interreg III B und 
Interreg III C 

104.262,09
167.500,00

- 
- 

104.262,09 
167.500,00 

-63.237,91
- 

686 85A 029 Zuschüsse für Maßnahmen der Aussenwirtschaft 501.538,28
263.300,00

- 
- 

501.538,28 
263.300,00 

238.238,28
- 

687 85 029 Massnahmen der Zusammenarbeit mit anderen 
Ländern 

HHR in 2007 i.H.v. 488.094,83 EUR b. 0707.68785 

677.844,49
1.278.900,00

488.094,83
- 

1.165.939,32 
1.278.900,00 

-112.960,68
- 

  Summe Titelgruppe 85 2.409.458,75
2.817.100,00

488.094,83
- 

2.897.553,58 
2.817.100,00 

80.453,58
- 

86  Zuwendungen aufgrund des Konsortialvertrages mit 
dem Bund und der Rahmenvereinbarung über die 
gemeinsame Förderung der Forschung (Bund/Länder) 

Die Mittel sind übertragbar. Die Gruppentitel sind 
gegenseitig deckungsfähig. 

  

685 86 164 Zuwendungen zu den Betriebsausgaben 39.435.248,29
34.950.000,00

- 
2.100.000,00

39.435.248,29 
37.050.000,00 

2.385.248,29
- 

894 86 164 Zuwendungen zu Investitionen 
Von den staatlichen Grundstücken auf Gemarkung 
Leopoldshafen (Flurstück-Nr. 1896/14/15) und Ge-
markung Linkenheim (Flurstück-Nr. 3436/8 und 11) 
mit insgesamt 159,8132ha wird 

A) an einer Teilfläche von 139,2296 ha der Gesell-
schaft ein unentgeltliches Erbbaurecht ohne Zeit-
beschränkung,  

B) an einer Teilfläche von 20,5836 ha der Europäi-
schen Atomgemeinschaft (EURATOM) ein Erbbau-
recht auf die Dauer von 99 Jahren gegen einen 
symbolischen Erbbauzins von 1 Euro jährlich ein-
geräumt. 
HHR in 2007 i.H.v. 3.068.364,76 EUR b. 
0708.89486 

5.956.386,95
9.410.000,00

3.068.364,76
2.000.000,00

9.024.751,71 
11.410.000,00 

-2.385.248,29
- 

  Summe Titelgruppe 86 45.391.635,24
44.360.000,00

3.068.364,76
4.100.000,00

48.460.000,00 
48.460.000,00 

- 
- 

87  Humanitäre Auslandshilfen   
429 87 029 Personalaufwand - 

- 
- 
- 

- 
- 

- 
- 

547 87 029 Sonstiger Sachaufwand - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

684 87 029 Zuschüsse für Maßnahmen der humanitären Aus-
landshilfe 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 
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  Summe Titelgruppe 87 - 
- 

- 
- 

- 
- 

- 
- 

95  Durchführung des EU Ziel-2-Programms, Teil Mann-
heim 

  

429 95 692 Personalaufwand 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert 
sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 
381 95. Ggf. können Ausgaben auch vor dem kas-
senmäßigen Eingang der Einnahmen bei Tit. 381 
95 geleistet werden. 

40.476,46
70.000,00

- 
- 

40.476,46 
70.000,00 

-29.523,54
- 

  Summe Titelgruppe 95 40.476,46
70.000,00

- 
- 

40.476,46 
70.000,00 

-29.523,54
- 

  Gesamtausgaben 214.085.653,65
221.119.500,00

13.017.671,28
11.955.652,90

227.103.324,93 
233.075.152,90 

-5.971.827,97
5.371.677,83

  Abschluss   
  Verwaltungseinnahmen 1.213.485,14

916.500,00
- 
- 

1.213.485,14 
916.500,00 

296.985,14
- 

  Übrige Einnahmen 32.021.374,45
32.763.600,00

- 
- 

32.021.374,45 
32.763.600,00 

-742.225,55
- 

  Gesamteinnahmen 33.234.859,59
33.680.100,00

- 
- 

33.234.859,59 
33.680.100,00 

-445.240,41
- 

  Personalausgaben 43.235.232,52
46.481.500,00

- 
- 

43.235.232,52 
46.481.500,00 

-3.246.267,48
- 

  Sächliche Verwaltungsausgaben 4.558.866,00
3.909.100,00

393.075,12
189.115,27

4.951.941,12 
4.098.215,27 

853.725,85
51.778,55

  Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 151.826.412,86
155.457.000,00

-3.427.787,15
1.411.173,41

148.398.625,71 
156.868.173,41 

-8.469.547,70
5.319.899,28

  Ausgaben für Investitionen 13.646.380,72
26.502.900,00

16.052.383,31
10.355.364,22

29.698.764,03 
36.858.264,22 

-7.159.500,19
- 

  Besondere Finanzierungsausgaben 818.761,55
-11.231.000,00

- 
- 

818.761,55 
-11.231.000,00 

12.049.761,55
- 

  Gesamtausgaben 214.085.653,65
221.119.500,00

13.017.671,28
11.955.652,90

227.103.324,93 
233.075.152,90 

-5.971.827,97
5.371.677,83

  Zuschuss 180.850.794,06
187.439.400,00

13.017.671,28
11.955.652,90

193.868.465,34 
199.395.052,90 

-5.526.587,56
5.371.677,83

     

 


